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Jeder Kaufmann und damit jedes Unternehmen ist gesetzlich verpflichtet, bei der Gründung, 

zum Abschluss eines Geschäftsjahres sowie bei der Auflösung oder Veräußerung des Unter-

nehmens eine Inventur durchzuführen. Die Vermögensgegenstände des Unternehmens sind 

dafür durch Messen, Wiegen, Zählen oder anhand von Urkunden oder Geschäftsbucheinträ-

gen zu erfassen und zu bewerten.  

 

Die größten Herausforderungen bei einer Inventur bestehen darin, den Geschäftsbetrieb auch 

bei vielen Lagerorten und vielen zu inventarisierenden Artikeln aufrecht zu erhalten sowie die 

Inventur strukturiert, vollständig und innerhalb der gesetzlich Frist durchzuführen. 

Das SBS Wawi plus
® 

Modul Inventur unterstützt Sie bei der Stichtaginventur im Sinne des deut-

schen Handelsgesetzbuchs (HGB) §240. 

 

Stichtagsinventur 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr plus an Möglichkeiten durch den Einsatz der SBS Wawi plus
®

 - Stichtaginventur: 

 

 Zu zählende Artikelmengen und deren Lagerwerte werden getrennt voneinander in Zähl- 

und Bewertungslisten verarbeitet 

 Definierbare Gruppierungen und automatische Vorbelegungen erleichtern die Vorberei-

tung und weitere Handhabung, z.B. Vorbelegung der Zähllisten mit 0 oder Soll-Menge 

oder der Bewertungslisten mit verschiedenen Einkaufs-/Einstandspreisen 

 Auswahlkriterien wie Lagerort/Lagerplatz/Produkt- /Waren- /Artikelgruppen ermöglichen 

eine hohe Flexibilität beim Aufbau der Zähllisten und deren Positionen; unterstützt wer-

den dabei auch Artikel mit Serien- und/ oder Chargennummern 

 Inventurverantwortliche und Zähllistenverantwortliche können bestimmt werden 

 Eine Sperre für das gesamte Lager erfolgt mit dem Erstellen der Zähllisten; damit werden 

Artikelabgänge verhindert und das Verbuchen der richtigen Menge sichergestellt 

 Bestände, Lagerwerte und Artikelpreise vor der Inventur werden archiviert; Lagerbewe-

gungen und Preisänderungen zwischen Zählung und Bewertung können dann zwar die 

Artikelmenge und -preise beeinflussen, die auf Basis der Archivierung erstellte Differenz-

liste weist aber die Unterschiede zwischen Soll und Ist aus 

 Nach der Zählung wird mit der Verbuchung der gezählten Mengen die Lagersperre wie-

der aufgehoben 

 Die Bewertung der gezählten Artikel erfolgt in Bewertungslisten - mit deren Verbuchen 

erhält jeder Artikel den bewerteten Preis als Lagerwert und die Inventur kann erledigt 

werden 
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Grenzen der Stichtaginventur  

Bei großen Lagerorten mit hohen Beständen führt die Stichtaginventur zu einem hohen Arbeits-

aufwand in einem kurzen Zeitraum. Oft sind Störungen des Betriebsablaufes die Folge oder es ist 

sogar eine Betriebsschließung von mehreren Tagen aufgrund der Zählmenge notwendig. Das 

Risiko von Aufnahmefehlern erhöht sich aufgrund des Zeitdrucks. 

 

Aus diesem Grund bietet SBS Wawi plus
®

 Inventur auch die Möglichkeit der Permanenten Inven-

tur.  

 

Permanente Inventur 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr plus an Möglichkeiten durch den Einsatz der SBS Wawi plus
®

 - Permanente Inventur: 

 

 Die permanente Inventur bietet zusätzlich zur Stichtagsinventur die Möglichkeit, im Laufe 

des Jahres Inventurzählungen über kleine Teilmengen des Artikelbestandes durchzuführen 

 Unterstützt wird das Zählen - die Artikel-Bewertung erfolgt in der abschließenden 

Stichtagsinventur 

 Die über die permanente Inventur gezählten Artikel müssen in der folgenden 

Stichtagsinventur nicht nochmals gezählt werden (EDV-Bestand = Ist-Soll-Bestand) 

 Über verschiedene Kriterien kann der Umfang der Zähllisten bzgl. Artikel, Lagerort, La-

gerplatz, Artikel- / Produkt- / Warengruppe flexibel festgelegt werden, u.a. nach Artikel-

bestand (z.B. alle ohne Bestand, alle mit Bestand < 10), ungezählte Artikel seit bestimm-

tem Datum, noch nicht gezählte Artikel, etc. 

 Die Lagersperre ist nur auf die definierten Artikel-Lagerort-Lagerplatz-Kombinationen be-

schränkt; dadurch kann der Geschäftsbetrieb weiterlaufen und die nicht gesperrten Arti-

kel reserviert, disponiert und verkauft werden 

 Durch die Integration in die Logistik kann die Zählung auch aus dem Artikel, der Artikel- / 

Waren- / Produktgruppe oder dem Lagerort gestartet werden 

 

Die permanente Inventur ist in folgenden Szenarien sinnvoll: 

 Sehr große Lagerorte mit hohen Beständen 

 Es soll bei "optimalen" Mengen, z.B. bei niedrigem Bestand, gezählt werden 

 Es soll in betrieblichen Leerlaufzeiten, z.B. vormittags von 7-8 Uhr gezählt werden 

 Lagerorte oder auch Lagerplätze sollen einzeln gezählt werden 

 Einzelne Artikel sollen bei Bestandsunregelmäßigkeiten separat oder mehrmals gezählt werden 


